
Allgemeine Informationen für kleine Windturbinen 

1. Anforderungen an die Baugenehmigung 
Für kleine Windturbinen für die private oder gewerbliche Nutzung kann je nach Höhe 
eine Baugenehmigung erforderlich sein. Die Vorschriften variieren von Region zu Region 
in der EU, darunter auch in Deutschland. Wenden Sie sich immer an Ihre örtliche 
Baubehörde, um die Einhaltung der geltenden Gesetze und Richtlinien sicherzustellen. 

2. Örtliche Vorschriften 
Örtliche Behörden können die Installation von kleinen Windturbinen einschränken, 
insbesondere in Wohngebieten. Berücksichtigen Sie Faktoren wie Lärm, Schattenwurf 
und die Nähe zu benachbarten Unterkünften. Erkundigen Sie sich bei den örtlichen 
Behörden, ob Ihr Standort geeignet ist, bevor Sie mit dem Bau fortfahren. 

3. Höhenbeschränkungen 

o Für Windturbinen mit einer Höhe von mehr als 10 Metern ist in den meisten 
Regionen eine Baugenehmigung erforderlich. 

o Turbinen mit einer Höhe von weniger als 10 Metern sind in manchen Regionen 
genehmigungsfrei. Es können jedoch trotzdem Einschränkungen hinsichtlich 
des Rotordurchmessers, des Standorts oder der Flächennutzung gelten. 
Erkundigen Sie sich bei Ihrer örtlichen Behörde nach den spezifischen 
Anforderungen. 

4. Einhaltung von Umweltauflagen 
Kleine Windturbinen müssen die Umweltgesetze einhalten, einschließlich der Gesetze 
zum Schutz von Naturschutzgebieten und Kulturerbestätten. Vergewissern Sie sich, 
dass der Standort Ihrer Anlage keine Schutzgebiete verletzt oder die Umwelt 
beeinträchtigt. 

5. Lärm und Schattenwurf 
Windturbinen können Lärm und Schattenwurf erzeugen, was die Anwohner stören kann. 
Durch die richtige Platzierung und die Einhaltung der örtlichen Lärmschutzvorschriften 
tragen Sie entscheidend dazu bei, Konflikte oder Beschwerden zu vermeiden. 

6. Installation in Wohngebieten 
Die Installation von kleinen Windturbinen in dicht besiedelten oder Wohngebieten kann 
zu Konflikten mit den Anwohnern führen. In solchen Fällen wird es empfohlen, eine 
Baugenehmigung einzuholen, um Rechtssicherheit zu gewährleisten. Auch in Gebieten, 
in denen eine Genehmigung nicht erforderlich ist, sollten Sie die örtlichen Behörden 
konsultieren, um mögliche Probleme zu vermeiden. 

 

Bauliche Sicherheit 

7. Wetter- und Windbeständigkeit 
Windturbinen sind extremen Witterungsbedingungen ausgesetzt, einschließlich starker 
Winde. Der Mast, der Rotor und das Fundament müssen Sicherheitsstandards erfüllen, 
um diesen Kräften standzuhalten. Stellen Sie sicher, dass alle Komponenten von 
qualifizierten Fachleuten sicher installiert werden. 



8. Nähe zu Gebäuden und Grenzen 
Halten Sie einen Sicherheitsabstand zwischen der Turbine und nahe gelegenen 
Gebäuden, Grundstückgrenzen oder anderen Strukturen ein, wie es in den örtlichen 
Vorschriften festgelegt ist. Unzureichender Abstand kann Gefahren verursachen oder zu 
Schäden an der Unterkunft führen. 

9. Windhindernisse vermeiden 
Installieren Sie die Turbine in einem Gebiet mit freier und ungehinderter Windströmung. 
Hindernisse wie Gebäude oder Bäume in der Nähe können Turbulenzen verursachen, 
die den Wirkungsgrad verringern und die mechanische Belastung der Turbine erhöhen. 

 

Arbeitssicherheit 

10. Routinemäßige Wartung und Inspektionen 
Regelmäßige Wartung und Inspektionen sind für einen sicheren und effizienten Betrieb 
unerlässlich. Halten Sie sich an den Wartungsplan des Herstellers und gehen Sie alle 
Probleme sofort an. 

11. Notabschaltungsfunktion 
Machen Sie sich mit dem Verfahren zur Notabschaltung der Turbine vertraut. Im Falle 
einer Fehlfunktion, eines Unwetters oder anderer Gefahren muss die Turbine sicher 
abgeschaltet werden, um Unfälle oder Schäden zu vermeiden. 

12. Unbefugten Zugang verhindern 
Schränken Sie den Zugang zur Turbine ein, um Manipulationen oder Unfälle 
insbesondere durch Kinder oder ungeschulte Personen zu verhindern. Verwenden Sie 
Sicherheitsbarrieren oder Warnschilder, um den Bereich zu sichern. 

13. Elektrische Sicherheit 
Windturbinen erzeugen Strom, was ernsthafte Risiken bergen kann. Stellen Sie sicher, 
dass alle elektrischen Komponenten, Leitungen und Anschlüsse den EU-
Sicherheitsstandards entsprechen. Elektrische Arbeiten sollten nur von lizenzierten 
Fachleuten durchgeführt werden. 

 

Rechtlicher Hinweis 

Die Nichteinhaltung örtlicher Vorschriften oder Sicherheitsrichtlinien kann zu rechtlichen 
Konsequenzen, Geldstrafen oder der Aufforderung zur Demontage der Turbine führen. Es liegt in 
der Verantwortung des Betreibers, die vollständige Einhaltung aller geltenden Gesetze und 
Sicherheitsstandards zu gewährleisten. Konsultieren Sie immer die örtlichen Behörden und 
qualifizierte Fachleute, bevor Sie eine kleine Windturbine installieren oder betreiben 

 


